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Pigor & Eichhorn – Vol. 7 
 

 
 
Als eigentliche Meister der Uneigentlichkeit wagen sich ihre vorwitzigen Wortkeimlinge aus der 

verschämt grinsenden Maske der Tabuthemen, wachsen ungehindert zu schrotflintenartig 

zerstäubenden Hirnhammersätzen aus gesalzenen Wurst-Sticheleien an, die zur besseren 

Bekömmlichkeit in die Pfanne gehauen und paniert sind mit knackig frischem Humor, das 

nichtvegane Abführ-Menü für konservativ eingelegte saure Gurken. Ihre messerscharfe 

Beobachtungsgabe sorgte dafür, dass die Lachmuskeln hinterher erneuert werden müssen, so 

stark werden sie sich abreiben. 

 

Schüchtern, sich kokett aus der Deckung wagend, vor keinem Thema zurückschreckend erzählen 

sie in schräger Komik mit hochmusikalischen und virtuos aufregenden Arrangements, die niemals 

so klingen, wie erwartet. Hinter jedem Scherz schaut kaktusartig eine kritische Frage hervor, 

Schmerz rinnt sandig verspielt durch die Finger, Groteskes wird vom Gedankenboden 

aufgehoben und federleicht, ungeschehen verbuddelt. 

 

Dabei ist ihre Musik nie nur Beiwerk, sondern Essenz. Blues und Bossa, schräg Verdrehtes aus 

Bayern, die Tradition des guten alten Cabarets mit Weill’schen Elementen: All das rückt die Musik 

zum gleichberechtigten Partner neben das Wort. 

 

Freitag,  20. April 2012 – Pigor & Eichhorn: Vol. 7 

Einlass: 19.00 Uhr / Beginn: 20.00 Uhr 

bestuhlt – freie Sitzplatzwahl  

VVK: EUR 21,- (zzgl. VVK-Gebühren), AK: EUR 25,- 

Karten an allen bekannten VVK-Stellen oder unter www.alte-wollfabrik.de 

Mit Vol. 6 begeisterten die 

musizierenden Kabarettisten Pigor & 

Eichhorn bereits 2009 das Publikum in 

der Alten Wollfabrik. Jetzt kommen sie 

wieder. Auch in ihrem siebenten 

Programm verstehen es die Beiden 

fulminant und sprachlich geschliffen, 

Humor, ausgefuchste Arrangements 

sowie intellektuelle Schärfe zu 

verbinden. Wer zu Pigor und Eichhorn 

geht, wird nicht nur entspannt 

unterhalten. Man wird gleichzeitig 

herausgefordert, irritiert und angeregt. 

 


